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IHK-KONJUNKTURKLIMAINDEX
FÜR SCHLESWIG-HOLSTEIN

Die Stimmung unter den Unternehmen im Norden hat sich zum Herbst 2019 erheblich 
verschlechtert. Der Konjunkturklimaindex der IHK Schleswig-Holstein sinkt im Vergleich 
zum Vorquartal deutlich auf 97,3 Punkte ab und verbleibt damit weiterhin unter seinem 
langjährigen Durchschnittswert von 116,8 Punkten. 

KONJUNKTURKLIMA IN SCHLESWIG-HOLSTEIN – LAGE IM GRÜNEN BEREICH, 
ABER STARKER VERTRAUENSVERLUST IN POLITISCHEN RAHMEN
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Mittelwert

Der IHK-Konjunkturklimaindex bildet die 
Einschätzungen aus den Unternehmen zur 
gegenwärtigen und erwarteten Geschäfts-
lage in einer Maßzahl ab. Der Index kann 
Werte zwischen Null und 200 annehmen, 
oberhalb von 100 Punkten überwiegen  
insgesamt die positiven Rückmeldungen. 113
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Auch weiterhin zeigen sich die Unternehmen über-
wiegend zufrieden mit ihrer aktuellen Situation. 
Lediglich 12,5 % der Unternehmen sind nicht zu-
frieden. Die erwartete Geschäftslage wird allerdings 
nur noch von zwei Drittel der Unternehmen mit 
gleichbleibend oder günstiger bewertet. Allerdings 
fallen die Exporterwartungen im Vergleich zum 
Vorquartal deutlich negativer aus.

GESCHÄFTSLAGE UND 
ERWARTUNGEN
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Über die Hälfte der Unternehmen rechnet mit 
gleichbleibenden Zahlen bei Beschäftigung  
und Investitionen. Jedoch fast jedes fünfte  
Unternehmen stellt sinkende Beschäftigungs
zahlen in Aussicht. Die Unternehmenspläne  
zu den zukünftigen Investitionen bleiben stabil 
im Quartalsvergleich.

UNTERNEHMENS-
PLÄNE
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3. Quartal 2019

15,1 66,0 19,0

Vorquartal
20,4 67,5 12,1

Vorjahresquartal
24,3 62,8 12,9

UNTERNEHMENSPLÄNE
BESCHÄFTIGUNG

UNTERNEHMENSPLÄNE
INVESTITIONEN

3. Quartal 2019

26,3 51,9 21,8

Vorquartal
27,2 53,9 18,8

Vorjahresquartal

25,9 59,2 14,8

steigen (%)

steigen (%)
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gleichbleibend (%)

fallend (%)

fallend (%)
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INDUSTRIE – stabile derzeitige Geschäftslage bei negativen Aussichten
Auftragsbestand

Auftragseingänge

Ertragslage

Umsatz

Geschäftslage

Investitionsabsichten

Beschäftigungsabsichten

Erwartetes Exportgeschäft*

Erwarteter Umsatz

Erwartete Geschäftslage

BAUWIRTSCHAFT – aktuell gute Geschäftslage und solide Erwartungen
Auftragsbestand

Auftragseingänge

Ertragslage

Geschäftslage

Investitionsabsichten

Beschäftigungsabsichten

Erwartete Geschäftslage

EINZELHANDEL – aktuelle Geschäftslage solide, Ausblick verhalten
Konsumneigung

Ertragslage Beschäftigungsabsichten

Umsatz

Geschäftslage

Investitionsabsichten

Erwartete Preise

Erwarteter Umsatz

Erwartete Geschäftslage
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BRANCHENINDIKATOREN

AKTUELLE SITUATION ERWARTUNGEN UND PLÄNE

*nur Exporteure

gut/höher (%) befriedigend/gleichbleibend (%) schlecht/geringer (%)
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GROSSHANDEL – stabile aktuelle Geschäftslage, zurückhaltende Erwartungen und Pläne
Ertragslage

Umsatz

Geschäftslage

Investitionsabsichten

Beschäftigungsabsichten

Erwarteter Umsatz

Erwartete Geschäftslage

VERKEHR UND LOGISTIK – gute Geschäftslage sowie solide Investitions- und Beschäftigungsabsichten
Preise

Ertragslage

Umsatz

Geschäftslage

Investitionsabsichten

Beschäftigungsabsichten

Erwartete Preise

DIENSTLEISTUNGEN – weiterhin hervorragende Geschäftlage, kein Abwärtstrend in Sicht
Auftragseingänge

Ertragslage Beschäftigungsabsichten

Umsatz

Geschäftslage

Investitionsabsichten

Erwarteter Umsatz

Erwartete Geschäftslage

Erwarteter Umsatz

Erwartete Geschäftslage
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BRANCHENINDIKATOREN

AKTUELLE SITUATION ERWARTUNGEN UND PLÄNE

gut/höher (%) befriedigend/gleichbleibend (%) schlecht/geringer (%)
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Im Vergleich zum zweiten Quartal 2019 und zum Vorjahresquartal verändert sich die Risiko-
wahrnehmung kaum. Der Fachkräftemangel bereitet den Unternehmen weiterhin die größten 
Sorgen und wird als der wichtigste Risikofaktor benannt – jedoch ist die Tendenz fallend.  
Die Risikoerwartung aufgrund der wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen steigt jedoch 
im Vergleich zum Vorquartal deutlich an und wird von mehr als der Hälfte an Unternehmen 
als Risiko angesehen.

RISIKEN
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PRODUZIERENDES GEWERBE HANDEL

Inlandsnachfrage

Auslandsnachfrage

wirtschaftspolitische 
Rahmenbedingungen

Finanzierung

Arbeitskosten

Fachkräftemangel

Wechselkurs

Energie/Rohstoffpreise
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DIENSTLEISTUNGEN OHNE HANDEL GESAMT
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Für die Konjunkturumfrage im dritten Quartal 2019 
wurden rund 3.400 Unternehmen in den Bezirken der 
Industie- und Handelskammern zu Flensburg, Kiel 
und Lübeck angeschrieben.

Davon haben sich 874 an der Umfrage beteiligt und 
Ihre Einschätzungen abgegeben. Dies entspricht 
einer Rücklaufquote von 25,7 %.

IHK Flensburg

IHK Kiel

IHK Lübeck


